
Ein Teil der Fotos, die
Schülerinnen und Schüler uns
zugesandt haben, wurde in der
Kirche ausgestellt.

Julitta Münch, WDR Hallo Ü-
Wagen, moderierte.

links: Katja Kendler eröffnete
als Vertreterin der Antoniter-
Citykirche die Veranstaltung.

Die Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums Kreuzgasse
in Köln hatten Anfang Dezem-
ber Senait Mehari erwartet -
sie konnte nicht kommen. Da
wurden sie aktiv, machten mit
der Kölner amnesty-Gruppe
Straßenaktionen und entwarfen
dazu eigene Plakate.

Die 700 Schülerinnen und Schüler
der Realschule Kerpen haben das
zentrale Bild der Aktion Rote Hand
2005 geschaffen: 700 rote Hände
ergaben dieses Tuch.

Und dann gestalteten sie
eine Mappe für Senait
Mehari, die sie ihr nun über-
geben konnten. Darin sind
viele sehr persönliche Briefe
für die ehemalige
Kindersoldatin.

Frank Mischo, Referent der
Kindernothilfe, schilderten die
Situation der Kindersoldaten weltweit.

Fotos: Jeanette Zachäus 

Günter Haverkamp, Aktion
Weißes Friedensband (Mitte)
erklärte die Hintergründe der
Aktion Rote Hand und berich-
tete über die Aktivitäten der
Jugendlichen in vielen
Städten. Rechts: Andreas
Rister, Sprecher der
Deutschen Koordination
Kindersoldaten und Referent
von terre des hommes und

Die Schauspielerin Radostina Vasileva 
las aus dem Buch "Feuerherz".

Als Soul-Sängerin begeisterte Senait Mehari
Jugendliche und Erwachsene.


